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T 40, Erholungsgebiet

T 30, Lärmschutz

T 30, Schule

T 30, Lärmschutz 22-6 Uhr

Herausnahme 

einiger Straßen 

erweitert die 

Möglichkeiten

stephan.fischer@konstanz.de

T 30, Schule 



2. Maßnahmen nach Reduzierung des Vorbehaltsnetzes
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Bei Ausweisung von T-30-Zonen ist zu beachten

• Lichtsignalanlagen sind abzuschalten (abzubauen)

• Markierungen (Mittelstreifen, Radwege/ -streifen, Zebrastreifen u.a.) müssen 

entfernt werden

• Ist eine Straße so breit, dass beim Befahren nicht deutlich wird, 

dass es sich um eine Zone mit Geschwindigkeitsreduzierung handelt, sind bauliche 

Maßnahmen wie Einengungen, Versätze o.ä. erforderlich („Einheit von Bau und 

Betrieb“)
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2. Maßnahmen nach Reduzierung des Vorbehaltsnetzes

Verbleib Tempo 50

T 30 bereits umgesetzt

T 30 Lärmaktionsplan

T 30 direkt umsetzbar

T 30 Gestaltungsmaßnahmen

T30 bauliche Maßnahmen
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Beispiel Sonnenbühlstraße:

Hanglage, Sammelstraße zur Uni, Busverkehr

→ Gestaltungsmaßnahme: Einengung (wiederholend)
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Beispiel Friedrichstraße:

Hanglage, Hauptverbindung von der Stadt zur Uni, Busverkehr

→ für eine T 30 Zone müssten die Schutzstreifen weg!
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3. Veränderung mit Lärmaktionsplanung Stufe 3
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Friedrichstraße muss 

nicht umgebaut werden! 
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Lücken mit T 50 bleiben: Konzilstraße

- Radweg-Ende an Einmündung Inselgasse, 
gemeinsame Fläche mit FV

- stark frequentierter Überweg zum See
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Lücken mit T 50 bleiben: Eichhornstraße

- Straßenaufweitung erfordert Umbau
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Lücken mit T 50 bleiben:

Schwaketenstraße

Möglichkeiten der Reduzierung von Geschwindigkeiten 

durch die Kommune am Beispiel der Stadt Konstanz

4. Auswirkungen

stephan.fischer@konstanz.de

Hauptverbindung zur Uni 
von Westen, Busverkehr,

Sportanlagen, Schule

Freizeitbad

→ Umbau erforderlich



1314.05.2024

Umfangreiche Neubeschilderungen 

• nach jeder Straßeneinmündung

• in jede Fahrtrichtung  

→ Planungsaufwand (nur größere Kommunen 
haben hierfür Personal!)

→ Kostenaufwand (Planung, Investition)

→ Erweiterung des „Schilderwalds“
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• Der Anteil innerörtlicher Straßen mit T 50 oder mehr sinkt anteilsmäßig 

• Statt überall 30-Schilder aufzuhängen wäre es einfacher, 
30 km/h als Innerorts-Geschwindigkeit zu definieren 
und einzelne Straßen auszunehmen.

Das Zeichen „Vorfahrtstraße“ ist gut geeignet: 
Wenn dieses Schild steht, könnte 50 km/h gelten 
(oder mehr erlaubt werden)

• Markierungen und LSA sollten bestehen bleiben dürfen, wenn es die Kommune zur 
Gewährleistung der Sicherheit für Fuß- und Radverkehr für sinnvoll erachtet 
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Konstanz hat sich sehr früh der Städteinitiative „Lebenswerte Städte durch 
angemessene Geschwindigkeiten“ angeschlossen: lebenswerte-staedte.de
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https://www.lebenswerte-staedte.de/de/
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Aus dem Positionspapier der Städteinitiative: 

„Lebendige, attraktive Städte brauchen lebenswerte öffentliche Räume. 

Gerade die Straßen und Plätze mit ihren vielfältigen Funktionen 

sind das Aushängeschild, das Gesicht der Städte. 

Sie prägen Lebensqualität und Urbanität.“

„Die Städte und Gemeinden

brauchen einen neuen straßenverkehrsrechtlichen Rahmen,

der es ihnen ermöglicht,

Tempo 30 als verkehrlich, sozial, ökologisch 

und baukulturell angemessene Höchstgeschwindigkeit dort anzuordnen, 

wo sie es für sinnvoll erachten,

auch für ganze Straßenzüge im Hauptverkehrsstraßennetz 

und ggf. auch stadtweit als neue Regelhöchstgeschwindigkeit.“
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Vielen Dank für die Aufmerksamkeit!
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